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Wahrscheinlich einer der kleinsten Cons der Welt –  
aber sicher auch einer der gemütlichsten! 

 
Zum 100. Münchner PERRY RHODAN-Stammtisch »Ernst Ellert« organisierten 
die Mannen und Frauen um Dida Wengenmayr ein Treffen auf dem Bauernhof 
von Uschi Zietsch, der etwa eine Stunde außerhalb von München in dem kleinen 
Örtchen Gottenau gelegen ist. Die Gäste nahmen teils eine lange Anreise (sowohl 
kilometer- als auch staumäßig) auf sich, und sogar aus Wien pilgerte eine Gruppe 
von acht Fans zur »Ranch« der Autorin. Insgesamt versammelten sich 28 Leute 
auf dem Anwesen von Uschi und Gerald, daneben gab es noch zwei Pferde, zwei 
Hunde, eine Katze und vielleicht auch ein paar Mäuse.  
 

Jeder Neuankömmling bekam ein Sackerl (= Tüte) mit netten Con-Goodies, wie 
man sie sonst nur auf einer Großveranstaltung bekommt – einen Sticker mit Con-
Motiv, ein eigens für den Con aufgelegtes philatelistisches Schmankerl und das 
wohl kleinste bisher erschienene Con-Buch mit feurigem Inhalt. Ich muss geste-
hen, ich bin erst beim Schreiben dieses Berichtes auf den Gag gekommen ^^ Im 
Laufe des Abends wurde dann auch noch von Erich Herbst ein »Con-Truck« ver-
kauft, der wegging wie die warmen Semmeln.  
 

Man saß im Innenhof gemütlich beisammen, plauderte und wurde von den Gast-
gebern bestens verpflegt. Nur, wenn gerade kurz ein kleiner Schauer niederging, 
musste man sich unter ein Vordach oder ins Haus flüchten, aber das tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch, ganz im Gegenteil. Am Nachmittag konnte man sein 
Talent auf dem Pferderücken ausprobieren und unter Uschis Anleitung in der 
Koppel traben oder eine kleine Hausführung machen.  
 

Abends fand dann die große Geschenkübergabe statt. Zunächst wurde Uschi 
reichlich beschenkt – der Münchner Stammtisch holte für sie einen Stern vom 
Himmel, von den Wienern bekam sie zwei Kisten Spumante und ein tolles Bild 
von Michi Wittmann und sogar Ernst Vlcek hatte für seine Kollegin ein Päckchen 
mitgegeben – dann revanchierten sich die Wiener bei den Münchner Stammtisch-
kollegen ebenfalls mit einem Bild, das von »Witti« gezeichnet worden war. Aber 
im Mittelpunkt stand bzw. lag immer einer von Uschis Hunden, den man auf gut 
Wienerisch als »Käubl« bezeichnen würde.  
 

Als es finster wurde, brach die Zeit der »Knicklichter« an. Jeder versuchte, die 
leuchtenden Stäbchen in die fantasievollsten Formen zu bringen und sich und an-
dere damit zu schmücken.  
 

Dida brachte auf seiner Gitarre zwei Lieder dar, dann wurde auf einem aufge-
spannten Leintuch erstmals das Garchinger Con-Video gezeigt, das für viele 
Lacherfolge sorgte.  
 

Als es an die Nachtruhe ging, zogen sich die einen auf Uschis Dachboden zurück, 
die anderen fuhren in den Nachbarort, wo man sich in mehreren Pensionen ein-
gemietet hatte. Am nächsten Tag traf man sich nochmals auf der Ranch, wo es 
ein spätes Frühstück gab. Während die einen noch versuchten, wach zu werden, 
mussten die anderen schon Schwerarbeit leisten, wie etwa die Gastgeber, die die 
Sonderkuverts der Gäste signieren mussten.  
 

Mittags ging dann ein schöner und harmonischer Con zu Ende und Uschi ver-
sprach, dieses Treffen zu wiederholen.  
 
 

Herzlichen Dank an Erich Loydl aus Wien für die Abdruckerlaubnis dieses Berichtes von 
seiner Internetseite www.frostrubin.com/cons/ran05/con_ra05.htm . Dort findet ihr auch viele 
Fotos vom 100.  Treffen des Perry Rhodan Stammtisches Ernst Ellert München. Ein weite-
res Statement mit Bildern ist auf der Internetseite von Uschi Zietsch online: unter 
www.uschizietsch.de links auf „Forum“ klicken und dann „Ego-News privat“ aufrufen.  -eh- 
 

… 

Die 6. Auflage kommtDie 6. Auflage kommtDie 6. Auflage kommtDie 6. Auflage kommt    
 

PERRY RHODAN im Original lesen, 
und zwar nicht die überarbeiteten und 
zum Teil stark gekürzten Nachdrucke 
in den Silberbänden (die ja gerne sei-
tens des Verlages als 6. Auflage pro-
pagiert werden), sondern die ursprüng-
lichen Heftromantexte, das soll nun 
Wirklichkeit werden - allerdings mit 
Einschränkungen.  
 

Miriam Hofheinz vermeldete kürzlich 
im Forum der PERRY RHODAN – 
Homepage: 
 

„Unter uns: am 8. September startet 
eine 6. Auflage als eBook bei 
http://www.mobipocket.de im Abo und 
bei http://www.libri.de als Einzelheft. 
Die Verträge sind erstmal für 10 Hefte 
unterschrieben, da es ein ziemlicher 
Aufwand ist, die Hefte handisch ein-
zuscannen 
 

So, genug aus dem Nähkästchen ge-
plaudert ...“   
 

Verlag und Redaktion haben ja in den 
vergangenen Jahr(zehnt)en nie einen 
Hehl daraus gemacht, dass eine er-
neute Auflage der Heftromane aus 
wirtschaftlichen Gründen nicht mach-
bar sei. Die beste Gelegenheit, die 
Hefte nochmals zu drucken, hatte man 
nach der Öffnung der innerdeutschen 
Grenze versäumt, den großen Reibach 
machten damals Händlergruppen, die 
im Westen die Antiquariate leer kauf-
ten, um die große Nachfrage nach 
Science Fiction im Osten Deutsch-
lands zu befriedigen. 
 

So mag dies wohl die vorerst letzte 
Gelegenheit sein, an die unverfälsch-
ten Texte der „größten Science Fiction 
– Serie der Welt“ zu kommen – vor-
ausgesetzt, das Interesse ist groß ge-
nug.  
 

Bis zum Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe von ESPESPESPESPostostostost    war allerdings auf 
keiner der beiden genannten Anbieter-
Internetseiten ein Hinweis auf die E-
Book-Ausgabe enthalten. 
 www.perry-rhodan.net  -eh-  
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StammtischStammtischStammtischStammtisch––––TermineTermineTermineTermine    
 

Der Perry Rhodan Stammtisch  
Ernst Ellert München  trifft sich je-
weils ab 18:00 Uhr zu folgenden 
Terminen in einem eigenen Raum 
im Untergeschoß von Mil’s Sport-
restaurant  in der Hans–Denzinger-
Str. 2 in München: 
 

6. Oktober 2005  
3. November 2005  
1. Dezember 2005  

 

Geplant ist ferner, den diesjährigen 
Oktoberfest-Stammtisch  mit einem 
Besuch bei Hubert Haensel zu ver-
binden, allerdings stand bei Redak-
tionsschluss noch kein verbindlicher 
Termin fest. Aktuellere Informatio-
nen gibt es möglicherweise bereits 
zum Stammtisch am 1. September 
2005, ansonsten bitte ich auf even-
tuelle Hinweise auf unserer Internet-
seite www.prsm.clark-darlton.de zu 
achten. -eh- 

 

VeranstaltungsVeranstaltungsVeranstaltungsVeranstaltungs––––TippsTippsTippsTipps    
 

10. September 2005: 
Die „Lange Nacht der Sterne“ findet 
auch in diesem Jahr wieder viele 
Freunde und Besucher an zahlrei-
chen Veranstaltungsorten in 
Deutschland – unter anderem auch 
in Duisburg zur „Sternennacht“. 
Mehr zu den Veranstaltungen unter 
www.astronomietag.de 
 

* 
17. September 2005: 
Zentraler Veranstaltungsort für den 
„Tag der Raumfahrt“ ist in diesem 
Jahr  der Potsdamer Platz in Berlin. 
Am zentralen DLR-Standort in Köln-
Porz wird es in diesem Jahr kein 
Programm geben. Mehr Infos unter 

www.dlr.de/tagderraumfahrt 
 

* 
2. September 2005: 
Signierstunde von 17.00 bis 18.30 
Uhr in der Bahnhofsbuchhandlung 
Wuppertal-Barmen  mit Uwe Anton. 
Ab 19.00 Uhr trifft sich dann der 
Wuppertaler PERRY-RHODAN-
Stammtisch mit Uwe Anton im 
Ristorante Portobello , Wuppertal-
Barmen, Werth 96. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen. 
 

* 
22. Oktober 2005: 
Tag der offenen Tür  auf dem For-
schungsgelände der Universitätstadt 
Garching bei München (genau: die 
mit dem GarchingCon  !) 
 -eh- 
 

 
 

  Volkssternwarte RegensburgVolkssternwarte RegensburgVolkssternwarte RegensburgVolkssternwarte Regensburg 

 

Der Verein "Freunde der Volkssternwarte Regensburg e.V." stellt sich vor:  
 

„Unser Motto: “Astronomie begreifen”. Mit der Erde, auf der wir täglich spazieren-
gehen, sind wir wohl vertraut: doch wieviel sehen wir, was wir nicht betasten, nicht 
begreifen können. Der Mond offenbart uns erst im Fernrohr Details seiner Ober-
fläche wie Krater, Gebirge und Täler, und sogar die Sonne zeigt im Teleskop (bei 
starker Filterung) neue Einzelheiten: helle Fackeln und dunkle Flecken etwa. Be-
obachtet man schließlich die Sterne, so stellt man fest, daß sie Sonnen ähnlich 
unserer sind. Man findet Sterne einzeln, als Doppelsterne, in Gruppen von einigen 
tausend oder in Anhäufungen von Milliarden, die zum Beispiel unsere Galaxie, die 
Milchstraße, bilden. Darüber hinaus zeigt uns das Fernrohr das Wesen der Plane-
ten, Überreste von explodierten Sternen oder Brutstätten entstehender Sterne ...   
  

Der Verein der Freunde der Sternwarte Regensburg e.V. hat heute circa 160 Mit-
glieder. In enger Verbindung mit der Fachhochschule und der Universität organi-
siert er Vorträge und sorgt für die Erhaltung der Sternwarte. Seine Aktivitäten 
erstrecken sich auf die Öffentlichkeitsarbeit und Astrophotographie. 
 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 25.- Euro,  für Schüler, Studenten, Wehrpflichtige und 
Sozialdienstleistende 15.- Euro.“ 
 

Vorsitzender der "Freunde der Volkssternwarte Regensburg e.V."  ist Dr. Andreas 
Segerer, der auch an den Treffen unseres PERRY RHODAN – Stammtisches in 
München regelmäßig teilnimmt. Im Programm anlässlich des 100jährigen Beste-
hens der Volkssternwarte in Regensburg - älteste Volkssternwarte Süddeutsch-
lands, ist auch ein Beitrag eines weiteren Stammtisch-Kollegen zu finden: Am 
17.11.2005 berichtet Dipl.-Phys. Klaus Bickert vom Max-Planck-Instituts für Extra-
terrestrische Physik in Garching über „Hypernove - die gewaltigsten Explosionen 
des Universums“ 
  

Mehr Infos zur Volkssternwarte und zum Programm: im Internet unter  
 www.sternwarte-regensburg.de -eh-
  

Wieder Schreibwerkstatt in GroßrussbachWieder Schreibwerkstatt in GroßrussbachWieder Schreibwerkstatt in GroßrussbachWieder Schreibwerkstatt in Großrussbach    
 

Liebe Interessierte, 
 

es wird auch 2006 unter meiner Leitung eine Schreibwerkstatt in Großrußbach bei 
Wien geben, voraussichtlich an dem "verlängerten" Mai-Wochenende 25.-28.5., von 
Donnerstag bis Sonntag, das hat sich bewährt. Ich weiß, dass es für einige beruflich 
trotzdem sehr schwierig ist, aber ganz ohne Fenstertag ist es noch problematischer, 
freizunehmen. Ich drücke die Daumen, dass der Termin allen gerecht wird. 
 

Begleitend dazu bin ich auf der Suche nach einem geeigneten Veranstaltungsort 
für ein Seminar im süddeutschen Raum, vorzugsweise in der Stadt Memmingen. 
Dort gibt es eine Bahnstation, die Autobahnen A7 und A8 sind in der Nähe, und 
der Flughafen Stuttgart ist ca. 55 Minuten entfernt. Eine Großstadt kann ich we-
gen der Preise nicht wählen. Der Termin hier ist vermutlich 15.-18.6.2006. Sollte 
sich Süddeutschland bewähren und die Teilnehmerzahl entsprechend hoch sein, 
ist hier durchaus ein zweiter Termin im Herbst denkbar. 
  

Ich halte euch regelmäßig auf dem Laufenden. Spätestens im September 2005 
werde ich alle Termine und Orte wissen, ab dann wird die Anmeldefrist laufen. 
Preislich werde ich selbstverständlich darauf achten, im akzeptablen Rahmen zu 
bleiben, damit es nicht ein Seminar für "Privilegierte" wird. Dies ist nicht zuletzt 
dank des Engagements aller Referenten möglich, die weit unterhalb eines "übli-
chen" Honorars bereit sind, die angehenden Autoren zu zwiebeln.  
 

Momentan bastle ich an einer eigenen Homepage für meine Schreibwerkstatt, 
dort gibt es dann die ausführlichen Informationen, Hintergründe, Programmabläu-
fe und so weiter - und natürlich als Referenz die beiden Seminare 2004 und 2005. 
Evtl. kann ich im Juli damit online gehen. Die Adresse gebe ich rechtzeitig be-
kannt. 
 

Als Werbeaktionen werde ich in den wichtigen Foren eine entsprechende Ankün-
digung machen, begleitend dazu hoffe ich auf Unterstützung der örtlichen Presse 
- schön wäre natürlich auch Mundpropaganda *Zaunpfahl-wink* 
 

Mitmachen können selbstverständlich alle (angehenden) Schriftsteller, egal ob sie 
SF, Fantasy, Horror, Krimi oder sonstiges schreiben. Das Schreibhandwerk ist 
nicht Genre-spezifisch. 

Uschi Zietsch / www.uschizietsch.de 
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  SammelkartenspielSammelkartenspielSammelkartenspielSammelkartenspiel    

 

Kurz angesprochen habe ich in der 
letzten Ausgabe von ESPESPESPESPostostostost das Forum 
des PERRY RHODAN – Sammelkar-
tenspiels , auf dessen Internetseite in-
zwischen lebhaft diskutiert wird: be-
reits mehr als 1000 Einträge sind seit 
seiner Eröffnung erfolgt. Interessierte 
finden das Forum „Gucky’s Inn“ ent-
weder über die Links der beiden 
Betreiberseiten www.kosmoskontor.de 
bzw. www.beyondthelimit.de oder di-
rekt über den weniger handlichen Link 
www.foren.de/system/?id=oliveri . 
 

Ich finde, jeder PERRY RHODAN – 
Fan sollte mal in den Forumsbeiträgen 
stöbern, auch wenn man sonst nicht 
an den Sammelkarten interessiert ist, 
so sind doch manche Beiträge recht 
interessant. Mir persönlich gefallen ei-
nige der selbst entworfenen Karten 
besonders. 
 

Kosmos Kontor  und Beyond The 
Limit  veranstalten auch die 1. offene 
Deutsche Meisterschaft des PERRY 
RHODAN – Sammelkartenspiels . 
Diese findet am 1. und 2. Oktober 
2005 in Berlin statt. Meldeschluss ist 
der 24. September 2005 unter der 
Mailadresse 

turnier@kosmoskontor.de 
 

Nähere Infos zur Veranstaltung und 
den Modalitäten auf der Internetseite 
www.turnier-berlin.de -eh- 
 

Besucht doch malBesucht doch malBesucht doch malBesucht doch mal    
 

www.dominance-records.de  
 

Auf dem Cover der aktuellen Vinyl-
Scheibe der finnischen Band Imatran 
Voima  prangt ein Motiv von Swen Pa-
penbrock, das eindeutig Bezug zur 
größten SF-Serie der Welt nimmt – 
meint zumindest die PERRY RHODAN 
– Redaktion. Seht selbst nach...  

* 
www.dorgon.net/ausgaben/buch.html 
 

Ein Druck der DORGON-Fanserie des 
PROC in Buchform war immer mal an-
gedacht – und teilweise auch realisiert. 
Inzwischen will man das Druckprojekt 
in neuem Design wieder aufleben las-
sen – ausreichendes Interesse vor-
ausgesetzt. Also – meldet euch auf 
dieser Internetseite. Von dort kann 
man die Bücher im bisherigen Layout 
auch als pdf-Dateien herunterladen 
zum selbst ausdrucken.  
 

ErnsthaftErnsthaftErnsthaftErnsthaft    
 

Bald bekommt jeder PERRY RHODAN 
– Leser sein eigenes Raumschiff. Ge-
nauer gesagt: einen Entdecker der 
SATURN-Klasse! -eh- 
 
 

Neue Neue Neue Neue Hörbuch Hörbuch Hörbuch Hörbuch ---- Ausgaben Ausgaben Ausgaben Ausgaben 
 

Wieder gibt es Neuigkeiten aus der PERRY RHODAN - Hörbuchproduktion 
des Verlages Eins-A-Medien  zu vermelden: 
 

Perry Rhodan Silber Edition 7:  
„Atlan“ 
Zwei Neuheiten werden mit diesem Hörbuch eingeführt. Zum einen bietet 
der Erwerb dieses Hörbuches die einmalige Gelegenheit, eine kostenfreie 
Sammelkarte aus dem Fundus des PERRY RHODAN-Sammelkartenspiels 
von PRSKS zu ergattern, die der Silber Edition beiliegt. Da die Spielphase 
V „Die zweite Epoche" sich in etwa mit dem gleichen Handlungshintergrund 
beschäftigt wie „Atlan", bietet sich die wunderbare Gelegenheit, das Gehör-
te der Lesung nachzuspielen und weitere Kenntnisse über den Perry Rho-
dan -Kosmos und diesen Erzählzyklus, der mit „Atlan" beginnt, zu erhalten. 
Die zweite Neuheit in diesem Zusammenhang ist die Machart der Lesung, 
die sich ab „Atlan" verändert.  Wie von vielen Fans der Hörbuchreihe ge-
wünscht, bieten wir über die reine Lesung mit dem grandiosen Josef Tratnik 
hinaus eine weitere Verdichtung und Dramatisierung durch den Einsatz von 
Musik und Geräuschen. Der Erscheinungstermin von Silber Edition Nr. 7 
„ATLAN" ist Mitte September. 
12 CDs / 44,80 Euro 

* * * 
Vorzugsausgabe Nr. 12 
„Die Macht aus der Tiefe" 
In gewohnter Blechdose, darin neben der CD ein Stoffaufnäher mit einem 
schematisierten Sternenbild aus dem Pferdekopf-Nebel und als Zeichnung 
im Tiefdruckverfahren einen Vertreter der Rasse der "Blues"  von Arndt 
Drechsler. 
 

Vorzugsausgabe Nr. 15 
„Raumkapitän Nelson" 
Neben dem normalen Hörspiel  ist ein Stoffaufnäher, wie er von der Besat-
zung des Nelson-Raumschiffs 'HER BRITANNIC MAJESTY' getragen wird 
sowie das Porträt der skurrilen Figur Roboter George, der durch seine be-
eindruckende Dichtkunst auf sich aufmerksam macht, entworfen von Er-
tugrul Edirne. 
 

Beide Vorzugsausgaben erscheinen in auf 999 Exemplare limitierter Aufla-
ge vsl. Ende August/Anfang September 2005. 
 

* * * 
Wer die Fortsetzung der Atlan-Abenteuer des TRAVERSAN – Zyklus ver-
misst hat, für den dürfte folgende Information des Eins-A-Medien -Teams 
von Interesse sein: 
 

„Kenner der Materie wissen, dass wir beim Traversan-Zyklus eine feste 
Sprechermannschaft haben, neben Atlan noch Prinzessin Tamarena und 
ihren Bruder Irakhem und... und... 
 

Und natürlich möchten wir diese festen Rollenbesetzungen weiterführen. 
Ohne ins Detail und ins Private abzudriften - sobald wir diese Mannschaft 
wieder geschlossen vors Mikro bringen können, kommt Folge 3+4. Und 
zwar in diesem Jahr... Und im schlimmsten aller Fälle müsste eine Rolle 
eben neu besetzt werden - was wir nicht hoffen... 
 

Denn wir sind scharf drauf, dieses Abenteuer fortzuführen... 
 

Drückt uns die Däumchen!“ 
www.einsamedien.de  

 

Neue HörNeue HörNeue HörNeue Hörbuch buch buch buch –––– Dreierbox Dreierbox Dreierbox Dreierbox    
 

Der Weltbild Verlag  hat eine weitere Metallbox mit drei PERRY RHODAN 
– Hörbüchern in sein Programm aufgenommen. Die Box kostet 9,95 € und 
enthält die Titel „Beinahe ein Mensch“, „Psychospiel“ und „Ich, Rhodans 
Mörder“. Auch die erste Dreierbox mit den Hörbuchausgaben „Die Zone 
des Schreckens“, „Das Vurguzz-Imperium“ und Planet der Mock“ ist - zum 
gleichen Preis – noch erhältlich.  www.weltbild.de 
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Rund um Band 2300Rund um Band 2300Rund um Band 2300Rund um Band 2300    
 
Die beiden Titelbilder des  Leo Lukas - 
Doppelbandes 2296/2297 von Swen 
Papenbrock ergeben nebeneinander 
gelegt ein zusammenhängendes Bild, 
das auch von der Homepage 
www.perry-rhodan.net im Bereich „En-
tertainment / Downloads“ als Wallpa-
per verfügbar ist.  

* 
Die Homepage der PERRY RHODAN 
FanZentrale  www.prfz.de bietet einen 
Link zum Download der ersten 16 Sei-
ten des PERRY RHODAN – Bands 
2300.  Diese Vorschau zeigt allerdings 
sehr deutlich, dass es nichts Neues 
gibt auf Terra: schon wieder haben es 
böse Fieslinge auf die Milchstraße und 
deren Völker abgesehen... 

* 
Mit dem PERRY RHODAN-Band 2300 
beginnt ein Rätsel, dessen einzelne 
Teile in vier Romanen veröffentlicht 
werden. In jedem PERRY RHODAN-
Roman erscheint ein Preisrätsel mit 
eigenen Fragen und eigenen Gewinn-
chancen, aber in allen vier Romanen 
steckt die Chance auf den Hauptpreis. 
Dieser Preis wiederum ist eine Rund-
reise in die USA, genauer nach Flori-
da. Zwei Personen reisen zehn Tage 
durch Florida: Flug, Mietwagen und 
Übernachtungen sind bereits vorge-
bucht. Besucht werden unter anderem 
Miami, Key West an der Südspitze der 
Halbinsel und Orlando. Dort stehen 
unter anderem ein Besuch in Disney-
world oder ein Besuch im Kennedy 
Space Center in Cape Canaveral auf 
dem Programm. 
Übrigens können sich auch die Wo-
chen-Preise sehen lassen: eine hoch-
wertige Digitalkamera, ein top-
moderner MP3-Player, ein DVD-
Recorder und eine Sony-Playstation. 
Dazu kommen Hörbücher, der neue 
PERRY RHODAN-Kalender fürs Jahr 
2006, die PAX TERRA-Fahne, PERRY 
RHODAN-Figuren und andere Preise 
mit Bezug zu unserer Serie.   
 -eh- 

 

Abonnenten unzufriAbonnenten unzufriAbonnenten unzufriAbonnenten unzufrieeeedendendenden    
 

Nicht glücklich sind einige Abonnenten 
der PERRY RHODAN – und ATLAN  - 
Heftromane, seitdem die Auslieferung 
nicht mehr per Post in einigermaßen 
stabilem Kuvert erfolgt, sondern die 
Ausgaben durch den Abodienst PMS 
GmbH  in lappriger Folienverpackung 
von Austrägern in den Briefkasten ge-
worfen wird. Im Forum der PERRY 
RHODAN - Homepage beklagten sich 
einige Bezieher darüber, dass die Hef-
te verknickt oder beschädigt bei ihnen 
angekommen seien.  

www.perry-rhodan.net  -eh- 

  PERRY PERRY PERRY PERRY –––– Unser Mann im All Unser Mann im All Unser Mann im All Unser Mann im All    
    

Fortsetzung des Klassikers geplant – Informationen von Karl Nagel 
 
Hallo, 
 

Die ALLIGATOR FARM arbeitet bereits seit einigen Monaten an der Wiederbe-
lebung der Comic-Reihe PERRY - UNSER MANN IM ALL, die ja 1975 nach 
129 Bänden mitten in der laufenden Handlung überraschend eingestellt wurde. 
 

Die neue Reihe soll den inhaltlichen Faden wieder aufnehmen und auch stilis-
tisch zunächst einmal die Pop-Art der damaligen Hefte fortsetzen. Die hat zwar 
schon damals immer für Aufregung unter den Hardcore-PR-Fans gesorgt (be-
sonderen Anstoß fanden die vielen nackten Mädchen...), aber gleichzeitig hat 
dieser Stil bis heute viele Fans. Die alten Hefte erzielen deshalb teilweise recht 
hohe Samlerpreise. 

 

Inhaltlich wird die neue Serie wie schon die damalige keine direkte Umsetzung 
der Romanserie bieten, wohl aber die wichtigsten Personen, Völker und Szena-
rios übernehmen. Im der Laufe künftiger Hefte soll nach und nach zur PR-
"Gegenwart" aufgeschlossen werden. 

 

Erste Entwürfe und weitere Infos findet Ihr unter 
http://www.comicforum.de/showthread.php?t=72029 

 

* * * 
Mit PERRY - UNSER MANN IM ALL erschien zwischen 1969 und 1975 ein Ab-
leger der SF-Romanserie, wobei ab Band 37 das italienische Studio dem Heft 
einen für die damalige Zeit sehr gewagten Pop-Art-Stil verpasste: Ein Weltraum 
in den buntesten Farben, nackte Mädchen, Männer mit langen Haaren und jede 
Menge Horror und Gewalt. Mit der Zeit wurde die Mixtur aber immer mehr ent-
schärft und die Serie mit Band 129 eingestellt. Mitten in einer Storyline! 
Wir werden nun mit Band 130 genau da weitermachen, wo damals Schluß war: 
Das Rätsel des Gralmutanten wird gelöst und anschließend viele Themen-
stränge (Schwarm, Cantaro, Kosmokraten, Ritter der Tiefe etc.) und Personen 
(Bostich, Alaska, Monkey u.a.) der Romanserie aufgreifen und in das PERRY-
Comicuniversum einbauen.  
Es existiert bereits ein grober Handlungsrahmen für 20(!) Hefte, um dem gan-
zen eine gewisse innere Logik zu geben; obwohl PERRY natürlich nicht die 
Romane nachvollziehen kann und will, soll der inhaltliche Einfluß des Original-
PR-Universums deutlich stärker werden als in den früheren Comics. 
Im Gegensatz zu frühereren Geschichten werden die Stories NICHT auf damals 
unveröffentlichten Skripten des früheren PERRY-Autors Dirk Hess basieren; die 
Verwertung konnte aus zeitlichen und organisatorischen Gründen nicht reali-
siert werden. 
Stilistisch lehnen wir uns zunächst an die besten Tage der Pop-Art-Mixtur des 
Studios Giolitti an; wie das ganze sich weiterentwickelt, wird man sehen. 
Die Stories werden schließlich von einem rund 10köpfigen Team nach Thumb-
nails von Christian Ehlers & Wittek umgesetzt. Wie die Kolorierung erfolgen 
wird, ist noch nicht klar - evtl. sogar per Hand mit Aquarell! 
 

Von Seiten der Rechteinhaber (VPM) haben wir grünes Licht. Dort wird das 
ganze zunächst als Fanprojekt in Eigeninitative gesehen; bei gutem Gelingen 
wird man sich dann über alles weitere unterhalten. 
Wir würden das Heft gerne bis Ende September herausbringen; die Thumbnails 
der 28seitigen Geschichte sind auch bereits fertig. 
In dem oben genannten Thread werden wir in unregelmäßigen Abständen vom 
Fortschritt bei der Produktion berichten und auch immer mal wieder ein paar 
Arbeitsproben einstellen. Wer Fragen hat oder sich sonstwie zu PERRY äußern 
möchte, sollte dies hier tun. 

 

Ansonsten hier gleich mal einige Charakterstudien, die auch schon an anderer 
Stelle im CF veröffentlicht wurden: 

 

ATLAN von Simone & Inge: http://www.alligatorfarm.de/studio/...r_atlan_try.jpg 
GUCKY von Simone: http://www.alligatorfarm.de/studio/...r_gucky_try.jpg 
SHIRA von Annick: http://www.alligatorfarm.de/studio/...r_shira_try.jpg 
Die CREST: http://www.alligatorfarm.de/images/preview/crest.jpg 
Gucky-Variante: http://www.alligatorfarm.de/images/...gucky_manga.jpg 
Kaif Chiriatha: http://www.alligatorfarm.de/images/preview/kaif.jpg 
Pilzdom: http://www.alligatorfarm.de/images/preview/pilzdom.jpg 
Ohne Mädels: http://www.alligatorfarm.de/images/preview/25R.jpg 
 
 Vielen Dank an Jürgen Müller für den hilfreichen Hinweis! –eh- 
 

 


